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Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

60 Sitzung vom 3 Mai
Die heutige Sitzung des Abgeordnetenhauses hatte wieder

eine große Anziehungskraft bewährt Die Tribünen waren
dicht gefüllt und fast sämmtliche Minister waren anwesend
Zur Berathung stand der Antrag Richter Die Königliche
Staatsregierung um Auskunft darüber zu ersuchen 1 ob die
selbe die Niederlegung fiskalischer Gebäude bezw die Abtretung
Wkalilchen Grund und Bodens in der Umgebung des König
lichen Schlosses beabsichtigt 2 ob dieselbe es angemessen er
achtet nochmals eine Lotterie zu genehmigen zur Erwerbung
bezw Niederlegung von Privatgebäuden in der Umgebung des
Königl Schlosses Der Aatragsteller begründete in längeren
Ausführungen leinen Antrag welcher den Zweck habe Klarheit
über Projecie zu schaffen welche seit geraumer Zeit das
Publikum beunruhigten das darüber schwebende Halbdunlel
zu zerstören und eine Hintertrcppenpolitik zu verhindern Eine
Spitze gegen die Minister habe der Antrag nicht Der Redner
beleuchtete dann eingehend die Projecte zur Veränderung der
Umgebung des Schlosses die Niederretßung des Rothen
Schlosses und der Bauakademie die Zuschüttung des Spree
arms Ausgrabung eines Teichs Anlegung von Terrassen und
dergl Diese Projecte wenn auch noch privaten Ursprungs
reichten doch schon in amtliche Bureaus hinein Die Kosten
solcher Pläne seien ganz unübersehbar und eS sollten zum
Nachtheil des Verkehrs namentlich der Schiffsahrt reine Luxus
bauten im größten Stil geschaffen werden Das vertrage sich
nicht mit den gegenwärtigen Finanzverhältnissen welche zur
Zurückstellung der wichtigsten staatlichen Bedürfnisse nöthigten
Für Mtllionenprojccte zu Luxusbauten herrsche im Lande kein
Verständniß die altvreußische Sparsamkeit sei eine werthvolle
und volksthümliche Tradition Schr scharf wandte sich der
Redner insbesondere gegen die Projectenmacherei des Ober
verwaltungsgerichlsraths Kunze und die angeblich beabsichtigte
Veranstaltung einer Lotterie welche die aus keine andere Weise
zu beschaffenden Mittel aufbringen solle auch auf die etwas
zweifelhafte Haltung des Berliner Magistrats in dieler Ange
legenheit fielen dabei einig Streiflichter Man müsse Auf
klärung verlangen ob die Behauptung des Herrn Kunze er
verhandle im Auftrag des Kaisers richtig sei und wie die Re
gierung zu solchen Lotterieprojecten stehe Alsdann ergriff
Minister v Boetticher das Wort um zunächst verschiedene
Irrthümer der Richter schen Rede zu berichtigen Der Minister
bestritt entschieden irgendwie der Protectsr abenteuerlicher
Bauprojkcte zu sein er habe von solchen weder amtlich noch
außeramtlich außer durch die Zeitungen Kenntniß Durch
eine jüngst ergangene Kabineisordre sei überdies allen derartigen
Plänen ein Ende gemacht dieselbe setzt fest daß der Platz für
das Denkmal Kaiser Wilhelms I sich auf ras östliche Ufer zu
beschränken habe es solle nur ein Raum hergestellt werden
der unter Schonung der Interessen der Schifffahit geeignet ist
das Denkmal auszurichten Minister Herrfurth stellte ent
schieden in Abrede daß bei der Regierung jemals die Ge
stattung einer Lotterie zu dielen Zwecken in Erwägung ge
kommen sei In der dann folgenden Debatte erklärten sich alle
Redner die Abgg Graf Limburg Vopelius Lieber Hobrecht
mit den auf Beseitigung dieser Projecte und einer Lotterie zu
diesen Zwecke gerichteten Ausführungen Richters einverstanden
nur Abg Cremer wildcons glaubte unter einigen antisemi
tischen Ausfällen eine Lanze dalür einlegen zu sollen In
einem Schlußwort zog Abg Richter seinen Antrag zurück da
dessen Zweck durch den Gang der Debatte erreicht sei Es
folgte die Berathung eines andern Antrags Richter betreffend
die Veröffentlichung der Ergebnisse der Veranlagung der neuen
Einkommensteuer Es entstand darüber eine längere Debatte
aus welcher hervorzuheben ist daß der Finanzminister Miquel
eine solche Veröffentlichung zusagte sobald sie sich irgend be
werkstelligen lassen werde ebenso die Bekanntgabe der Grund
züge der Communalsteuerreform Der Antrag Richter wurde
angenommen die weitere Berathung des Secundärbahngesctzes
wurde nach kurzer Dauer auf morgen vertagt
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Tagesordnung
für die

außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Versammlung

Donnerstag den 13 Mai cr Nachmittags 4 Uhr
Geschlossene Sitzung

1 Wahl eines unbewldeten Stadtraths
2 Petition Otto Entschädigungsansprüche betr
3 Bewilligung einer Vergütung an einen Beamten
4 Anstellung eines Boten
5 Anstellung eines Beamten beim Gas und Wasserwerk
6 Wahl eines Vorsitzenden und eines Armenpflegers für den

1 Bezirk
7 Wahl eines Armenvorstehers für den 7 Bezirk
8 Desgl für den 2 Bezirk
9 Neuwahl eines Schiedsmannes und eines Stellvertreters

für den 1 Bezirk
10 Verbreiterung der großen Ulrichstraße
11 Abschluß eines Vergleiches

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 9 Mai

Am Varstandstische die Herren Reg Rath a D Gneist
Vorsitzender Prof Ditten berger stellvertr Vorsitzender
Baumeister Schulze Schriftführer

Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister S tau de
Stadtbaurath L oh aus en Stadträthe Arudt B onste d t
Ernst Fubel Jochmus Keferstein vr Krähe
ZernialDer Herr Vorsitzende theilt mit daß ein Schreiben des
St V Pfeffer eingegangen ist wonach derselbe sein Mandat
niederlegen will da ihm sein Geschäft nicht die Zeit läßt sich
demselben in dem Sinne zu widmen und obzuliegen wie er
es gern möchte und für seine Pflicht hält Eine Petition der
Innung der Tapezierer und Deeorateure worin dieselben da
rüber Klage führen daß sie bei dem Schlacht und Viehhofe
vernachlässigt worden seien wird der Petitwiiscommission über
wiesen

1 Kostenbewilliaung zu maschinellen Einrichtungen für das
Schlachthaus Ref der Bau Com Herr Heiser der Fi
nanzcommisston Herr Dir Krug Unter Bezugnahme auf den
Beschluß der Schlachthauscommission vom 4 April beantragt
der Magistrat behufs Beschaffung der maschinellen Einrichtung
für die Schlachthallen und Kutteleien die Summe von 79 571
Mk 73 Pfz a Conto der Anleihe zur Verfügung stellen zu
wollen Die Ausführung der Einrichtung will der Magistrat
der Firma Beck u Henkel in Cassel auf Grund ihres Angebots
vom 30 Januar übertragen St V Zander wünscht daß
man bei der Vergebung hallische Firmen berücksichtigen solle
Der Magistratsanirag wird angenommen

2 Kostenbewilligung sür Wirthschastsgegenstände PP für
das Schlachthaus Refer dieselben wie 1 Der Magistrat
legt den Kostenanschlag sür die Ausrüstungs und Wirthschafts
Gegenstände und das Inventar des Schlacht und Viehhofes
sowie die Commisstons Beschlüsse mit dem Antrage vor den
Anschlag zu genehmigen und die erforderlichen Mittel in Höhe
von Mk 21,300 s Conto der Anleihe bewilligen zu wollen
Dem Antrag wird entsprochen

3 Anfrage in Betreff der Betheiligung der Stadt bei der
Constitmrung der VerbindungSbahngefellschaft Ref Herr
Schmidt In der Sitzung vom 2 Mai hat der Stadtver
ordnete Herr Schmidt folgende Anfrage eingebracht Ich
erlaube mir die Anfrage ob das Gerücht auf Wahrheit beruht
daß der Magistrat bei Constituirung der Verbindungsbahn
Gesellschaft für Rechnung der Stadt Actien im Betrage von
200 000 Mark gezeichnet und bereits 25 Prozent 60,000 M

beim Bankhaus H F Lehmann hier eingezahlt hat Her
Oberbürgermeister Staude bestätigt daß dies allerdings ge
schehen sei doch sei ein ariderer Weg das Zustandekommen der
Verbindungsbahn überhaupt zu ermöglichen nicht geboten ge
wesen so daß der Magistrat nicht umhin gekonnt habe das
Capital zu zeichnen Dieser Punkt führt zu einer sehr leb
haften langen Discusston St V Schmidt erklärt daß
unter allen Umständen der Magistrat feine Vollmacht über
schritten habe und daß keineswegs ein derartiger Beschluß von
der Stadtverordneten Versammlung gefaßt worden sei sondern
nur ein solcher der Verbindungsbahn Gesellschaft das Land zu
dem gedachten Preise zu bewilligen jedoch durchaus nicht daß
die Stadt selbst als Mitgründer auftreten soll Derselben
Ansicht tritt St V Richter bei die St V Beethke
Rausch und Colla empfehlen den Magistratsantrag Be
sonders hervorgehoben wird daß die Stadt einen Nachtheil
gar nicht haben könne da die Zinsen in Höhe von 3 Prozent
garantirt sind Der Vorsitzende beantragt den Wunsch auszu
sprechen daß der Magistrat mit der Verbindungsbahn Gesell
schait einen Vertrag vereinbaren möge, wonach dieselbe die
Erklärung abgiebt daß die Stadt für die von hier gezeichnete
Summe von 200,000 Mk schadlos gehalten wird Hiermit
erklärt sich die Versammlung einverstanden und nimmt den
Antrag des Vorsitzenden Reg Rath a d Gneist an

4 Entlastung der Rechnung der Steuer Receptur Pro
1889190 Ref Herr Henze Die Rechnung der Steuer Re
ceptur für das Jabr 1889 90 liegt zur Entlastung vor Die
selbe balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 2,081,734 Mark
24 Pfg Die Versammlung genehmigt dieselbe

5 Ausöietung des Restgrundstücks Leipzigerstraße Nr 26
Ref der Bau Commission Herr Hildebrandt der Finanz

Commission Herr Ap elt Der Magistrat ersucht die Ver
sammlung sich mit der öffentlichen Versteigerung des Rest
grundstücks Leipzigerstraße 35 unter den üblichen Be
dingungen einverstanden erklären zu wollen Beide Commii
empfehlen den Antrag Demselben wird entsprochen

6 Genehmigung der abgeänderten Statuten für die Ama
lienstvtung Ref Herr Colla und Herr Keil Auf Grund
des Beschlusses der Stadtverordneten Versammlung vom
16 Februar hat der Magistrat die Statuten betreffend die
Verwaltung des Vermächtnisses der Frau Bahnhofsinspektor
Hatzki folgendermaßen abgeändert Z 1 Das Stiftungskapital
beträgt noch Abzug der Stadtgemeinde durch Uebernahme
des Grundstückes erwachsenen Kosten 1103ö Mk 07 Pfg und
wird unter dem Namen Amalienstiftung von dem Magistrat
kostenfrei verwaltet s 4 Ueber Ertheilung dieser Unter
stützungen entscheidet nach den Vorschlägen der Armendirektion
der Magistrat Der Magistrat ersucht die Versammlung mit
diesen Abänderungsvorschlägen nunmehr die Statuten der
Amalienstiftung genehmigen zu wollen Der Antrag des Ma
gistrats wird angenommen

7 Genehmigung des mit dem Justizfiskus abzuschließenden
Mietsvertrages Ref d Baukom Herr Steinhaus der
Finanzkom Herr Steckn er Der Magistrat ersucht die
Versammlung den mit dem königlichen Justizfiskus abzu
schließenden Mietsvertrag über das ehemals Lutze sche
Kasernen Grundstück Rathhausgasse Nr 12 genehmigen zu
wollen Beide Kommissionen empfehlen den Antrag zur An
nahme da derselbe für die Interessen der Stadt durchaus nicht
ungünstig ist Die Versammlung nimmt den Antrag an

8 Ueberlassuüg des Schulgebäudes an der Poststraße an
den Kunst ewerbeverein zu Ausstellungszwecken Referent der
Baukom Herr Schulze II der Finanzkom Herr Geh Rath
Hüllmann Der Vorstand des Kunstgewerbevereins hat um
unentgeltliche Überlassung der früheren Knabenbürgerschule
an der Poststraße für die Monate Juli August und September
dieses Jcihres zum Zwecke der Veranstaltung einer Kunstgewerbe
ausstellung gebeten und sich erboten die erforderlichen
Reparaturen ausführen zu wollen Der Magistrat hat be
schlossen dem Antrage stattzugeben und ersucht die Stadt
verordneten Versammlung dem Beschlusse beitreten zu wollen
Die Versammlung stimmt dem Antrage zu

9 Genehmigung des Ortsstatuts betreffend die Einführung
des Schlachtzwanges Ref Herr Lwowski und Prof Kohl
schütter Ueber diesen Punkt der in der vorigen Sitzung
gleich im ersten s zu einer Vertagung führte entspann sich auch
jetzt eine sehr lebhafte Diskussion Die Aenderungen welche
der Entwurf erfährt sind nicht sehr wesentlich Das Statut
wird Paragraph für Paragraph durchgesprochen und mit den
gemachten Kommissionszusätzen genehmigt

Machdruck verboten

s Spätsommersmme
Novelle von Gertrude Franke

Ein beißes Mitleid überkam ihn bei diesen wie aus
tiefster Seelenangst hervorgistoßenen Worten War sie so
vereinsamt so arm an Menschenliebe daß sie den köst
lichen Schatz ihres Gefühls an ein Thier verschwenden
mußte

Es p inigte ihn daß er ihr nicht helfen ihre Sorgen
nicht zerstreuen konnte Doch sie erwartete es nicht Ihr
Gesicht war wieder blaß und ruhig während sie die
Hand so fest in Wotans Halsband geschlungen daß sich
alle Sehnen krampfhaft spannten neben ihm her schritt
Sie schien seiner Gegenwart vergessen zu haben

Bitter empfand er seine Ueberflüssigkeit Das unruhige
Pferd war jetzt nicht mehr zu zügeln Der Reiter grüßte
kurz und höflich und weit ausgreifend trug ihn der flinke
Braune bald aus dem Gesichtskreis der Dame

Am nächsten Tage um die Visttenzeit stand der Ober
förster vor dem kleinen sauber mit Heller Oelfarbe ge
strichenen Hause am Ende der Promenade Der Name
des Fräuleins von Weltin hatte längst auf der Liste der
Pflichtbesuche gestanden die die strenge Etikette der kleinen
Stadt jedem neuen Mitgliede der Gesellschaft unerläßlich
auferlegte

Des Fräuleins wenig ermunternde Art ihre Abschließung
von allem Verkehr hatte ihn bisher trotz des Interesses
das sie in ihm erweckt von einer Annäherung zurück
gehalten Doch nach dem gestrigen Erlebniß nach einer
schlaflos und unruhig verbrachten Nacht tn der die
Räthsel und Widersprüche ihrer Natur ihn unablässig
beschäftigt und gequält war der Entschluß sie auszu
suchen tn ihm gereift Sie zürnte ihm sie verabscheute
ihn und er sehnte sich ihr zu sagen wie es ihn schmerze
ihr wehethun zu müssen

Er zog die Glocke deren Ton laut schallend durch die
tiefe Stille des wie schlafend im Sonnenbrände des Mittags
ruhenden Haufes drang Ein hohes eisernes Gitter schloß

das wohlgepflegte Vorgärtchen in dem jetzt die Rosen in
ihrer Fülle prangten von der menschenleeren kleinstädtischen

Straße ab
Der Eingang des Hauses von großblätterigem Pfeifen

kraut dicht umrankt war an der Schmalseite desselben
gelegen Ein glasbedeckter verschlossener Vorbau bedachte
und schützte die blumengefchmuckte Treppe An dem
Häuschen vorüber konnte er jenseits eines sauber ge
pflasterten mit einigen breitästigen Linden bestandenen
Hofes auf dem eine Schaar schneeweißer Hennen unter
Führung des staatlichen Hahnes spazierte in einen großen
Garten sehen den ein mannshohes Gitter von dem Hof
raum trennte Durch die Eisenstäbe desselben streckte sich
bet Viktors Nahen bellend der breite schwarz gezeichnete
Kops Wotans

Nach einer Weile raschelte es im Hause eine Thür
wurde geschlossen und schlürfende Schritte ertönten Durch
die bunten Glasfenster des Vorbaues sah er die gebückte
Gestalt eines alten Dieners mühsam die Treppe herab
kommen

Mit heftigem Herzklopfen das ihm fast den Athem
raubte gab der Oberförster seine Karte ab

Der Alte sah ihm müde und halb blöde mit blaß
blauen wässerigen Augen ins Gesicht Die grauen Augen
brauen zog ein Ausdruck des Erstaunens in die Höhe
Ohne einen Blick auf das Blättchea in seiner Hand zu
werfen sagte er mürrisch Bedaur gnädig Fräulein sind
nicht zu sprechen

Viktors Herz bäumte sich in schmerzlicher Enttäuschung
auf Langsam wandte er sich zum Gehen mit dem Blick
die Gartenpforte streifend hinter der Wotans Gebell noch
immer laut und drohend erscholl

Da stand das Fräulein auf der Schwelle Im hellen
Sommerkleide schöner und jugendlicher als je eine dunkle
Rose an der Brust blickte sie mit großen Augen tn sein
Gesicht Lichtfunken huschten über sie hin Wieder ergriff
ihn der Ausdruck herber Weltvergessen heit der in dem
streng geschlossenen schönen Munde der Düsterkeit des
Blickes sich ausprägte

Doch jetzt milderte sich der Ernst ihrer Züge zu einem

feinen Lächeln Sie schloß das Gitterthor hinter sich und
trat rasch zu dem Gaste

Verzeihen Sie sagte sie mit einem leisen Neigen
des Hauptes wenn mein alter Braun seiner Instruktion
gemäß Sie ohne weiteres abwies Ich empfange für
gewöhnlich keine Besuche Doch da Sie mich einmal da
heim gesehen mein Herr ich erwartete den Briefboien

bitte treten Sie ein
Er folgte ihr über die teppichbelegten Stufen des Vor

baues W Flur öffnete der alte Braun eine Thür zur
Rechten und er trat tn ein großes Zimmer über dem
eine linde grüne Dämmerung lag

Die herabgelassenen Vorhänge das Weingeranke um
die Fenster that ihm in diesem Augenblick so seltsam wohl
daß er tief aufathmete Der Duft von Rosen und Re
seda vermischt mit dem würzigen Odem der Weinblüthe
drang fast betäubend herein

Aus dem goldigklaren Helldunkel blitzten tn peinlicher
Sauberkeit die schön geschnittenen wenn auch einer vor
übergegangenen Mode entstammenden Möbel Kupferstiche
hingen an den Wänden Ein verschwenderischer Schmuck
von Blumen und edlen Blattpflanzen zeugte von dem
sinnigen Walten einer fchönheitkundigen Fravenhand

Auf dem mit Büchern und Zeitschriften bedeckten Tisch
leuchtete es tn feurigem Purpur Ein voller Strauß
rother Mohnblüthen prangten tn einer bauchigen Majo
likaschale Gebannt hafteten Viktors Blicke daran Die
stolze Jngeborg von Weltin war seine schlanke Jngeborg
Ein flüchtiger Blick auf die wohl eben eingetroffenen Briefe
die auf der Tischdecke zerstreut lagen hatte ihm ihren
Vornamen verrathen und obgleich er nie ihren Vaters
namen gekannt doch die letzten Zweifel zerstreut

Demzufolge Hütte er nun gern mit aller G ründlichkeit
in ihrem Gesicht geforscht um die thmren Züge wieder
zufinden Und wenn er sie gefunden hätte so wären
wohl all sei e Bedenken geschmolzen und er hätte gefragt

Gedenkst Du noch der schönen Zeiten da Du mir hold
gewesen

Sie aber saß dem Lichte abgewandt ihm so gegen
über daß nur ab und zu ihr feines Profil vom Tages



10 Bewilligung der Mittel zur Inbetriebsetzung der Kies
grube bei Beelen Ref der Agrarkommission Herr Roth der
Finanzkommission Herr Geh Rath Hüllmann Der Magist
rat eriucht die Versammlung zur Inbetriebsetzung der städti
schen Kiesgrube bei Beesen 1500 Mk zu bewilligen Der diese
Summe ergebende Anschlag nimmt an daß der Betrieb nur
bis zum 1 Dezember d I aus städtische Rechnung geschehe
Die Agrarkommission wünscht keinen Aufseher mit Mark 100
Monatlichen Gehalt anzustellen sondern nur zwei Arbeiter mit
13 rew 15 Mk Wvchenlohn und demgemäß die Summe auf
1089 Mk zu kürzen wozu 50 Mk für Marken und 61 Mk
für Errichtung einer Bude u s w hinzukommen würden so
daß die Gesammtsumme sich auf 1200 Mark belaufen würde
Die Finanzkommission beantragt Mk 1356 zu bewilligen Herr
Stadtbaurath Lohausen theilt mit daß nach einer durch die
Regierung zu Merseburg veröffentlichten Polizeivorschrist die
Anstellung eines Verantwortlichen Aufsehers erforderlich ist und
empfiehlt die Magistratsvorlage Diese wird endlich auch an
genommen

Berein gegen Bettelei und Armennoth Noch
kjn dieser Woche wird der Vorstand des am 4 d M be
gründeten Vereins gegen Armennoth und Bet
telei Mitgliederlisten zur Einzeichnung in unserer Stadt
umlaufen lassen Der Mitgliederliste wird eine zweite
Liste beigelegt werden in welche diejenigen Mitglieder sich
eintragen lassen welche bereit sind als Helfer oder Hel
ferinnen die für die 23 Armenbezirke unserer Stadt theils
schon gewählten theils noch zu wählenden Bezirkspfleger
des Benins in ihrer Thätigket zu unterstützen Das
Mindestmaß der Unterstützung das der Verein von seinen
Helfern und Helferinnen erbittet ist ein geringes schon
die Bereitwilligkeit zur Nachforschung in vier Fällen wird
dankbar aufgenommen werden Der Verein hofft daher
daß aus allen Ständen viele seiner Mitglieder solch thä
tige Mithülfe ihm zusagen werde Und gelingt es diese
freiwilligen Kräfte in lebendiger Weise hineinzuziehen in
die Fürsorge für die Nothleidenden so wird das nicht der
geringste Segen sein den man von dem Vereine erwarten
darf Den nicht Almosen überbrücken die Kluft zwischen
Armen und Besitzenden sondern allein das Gkben und
Nehmen persönlicher Theilnahme

Gewerbe Verein In der gestern Abend in Mars
la Tour abgehaltenen Monats Versammlung des hiesigen
Gewerbe Vereins hielt Herr Ingenieur Brünier an der
Hand Perspektiven Zeichnungen einen allgemein ansprechen
den Vortrag über den Petroleum Motor Capitawe im
Dienste des Kleingewerbes Die Versammlung ehrte den
Vortragenden durch Erheben von den Sitzen Hierauf
wurden die vollberechtigten Nachtheile geäußert welche
durch die Ausübung der Amtspflicht seitens der Gerichts
Vollzieher in ihrer Uniform nach sich ziehen können Viel
fach wird die öffentliche Meinung über einen Geschäfts
mann dem vielfache Zustellungen als Zeugs Sachver
ständiger u w durch öfteren Besuch des Gerichtsvoll
ziehers übermittelt werden gefährdet Der Justizminiskr
hat bereits auch vom hiesigen Landgericht eine Meinungs
Äußerung über einen event Wegfall der Gerichtsvoll
ziehen Uniformen erbeten die in ablehnendem Sinne aus
gefallen sein soll W e sich auch die hiesige und aus
wärtige Börfenkausmannschast und verschiedene andere
Csrporatiopen für Abschaffung der Uniformirung erklärt
spricht der Gewerbeverein in einer Resolution gleichfalls
einstimmig diesen Wunsch aus und wird der Vorstand
beauftragt sich mit einer diesbezüglichen Petition an den
Jiistizminister zu wenden Hierauf gelangte die Petition
des Handwerkermeister Vereins nebst Retourantwort des
Magistrats sowie die Gegenantwort des Vereins in Be
tn ff Unterstützung des hissigen Handwerkerstandes bei
öffentlichen Submissionen zur Verlesung W nn man
auch nicht in allen Punkten dem Wortlaute und Aus
führungen der Petition beizutreten vermochte könne man
doch dem Prinzipe zustimmen daß das städtische Sub
missionSwesen eimr anderweiten vas Handwerk mehr

schein gestreift wurde Doch fühlte er aus dem Dämmer
lichte heraus ihre Augen eindringlich forschend auf sich
ruhen

Ein unheimliches Bewußtwein befchlich ihn als sei er
mit feinem offenen jeder Verstellung unfähigen Gesicht
waffenlos einem wohlvn kappten unbekannten Gegner
gegenübergestellt der alle Blößen wohl zu benutzen wisse
Und er gab sich Blößen genug im Laufe dieser Viertel
stunde In dem Zwange der Lage der Ungewißheit ob
sie ihn erkannt oder nicht ob er an die Vergangenheit
rühren dürfe ohne daß sie selbst den Anstoß dazu ge
geben habe war sew Wesen unsicher Zerstreut schweigsam

Dafür prach das Fräulein mit der sicherm Ruhe einer
Weltdame kühl gewandt mit klewen geistreichen Pointen
Die flüchtigste Berührung e nes Stoffes warf Streiflichter
auf einen selbständigen grüblerischen einsamen Denkens
gewohnten Geist Zum erstenmal feit er im Bannkreis
Rodenwaldes war wurde er nicht mit den Nichtigkeiten
unterhalten die schöne Frauen ihm sonst aufzutischen
pflegten Ein leichter ironischer Zug klang durch ihre
Worte ihr Geist schien auf Kosten des Gefühls entwickelt
Vorsichtig vermied sie die Berührung persönlicher Ver
hältnisse Min Wort von früheren Zeiten keine Erwäh
nung der gestrigen Begegnung kein Wort über Wotan
ie ne Bitte kam von diesen stolzen Lippen

Er fühlte daß er eine traurige Rolle spiele neben ihr
und daß er den Besuch längst über die vorgeschriebene
Zeit ausgedehnt So benutzte er eine schickliche Wen
dung des Gesprächs nahm seinen Hut vom Boden em
pfahl sich mit kurzen höflichen Worten und schritt zur
Thür

Nun aber war s ihm als könne er nicht fort ehe nicht
alles was ihm die Brust zum Zersprengen erfüllte von
seinen Lippen gekommen

Mit sehnsüchtigem Blick sah er noch einmal nach ihr
zurück Im Spiegel dem sie halb zugewandt konnte er

fördernden W i s dringend bedürfe und soll in einem
Anschreiben dem Magistrat die Berufung einer aus erfah
renen Mitgliedern des Handwerkermeister und Gewerbe
Vereins sich zusammensetzenden Kommission behufs Fest
stellung zweckmäßiger Submissionsbedingungen nahegelegt
werden Die Versammlung ernennt für diesen Eventual
fall 5 Mitglieder D r Gewerbeverein plant die Grün
dung eines Verbandes der Gkwerkoereine für die mittlere
und nördliche Provinz Sachsen und Hcrzogthum Anhalt
sowie die Abhaltung eines diesbezüglichen Verbandstages
hierselbst bet welchem neben dem Geschäftlichen auch Vor
träge in Aussicht gestellt und mehrfache kleine Hülfs
maschinen im Bietriebe zur Ausstellung gelangen werden
Man erwartet eine Betheiligung von ca 30 gewerblichen
Vereiniaungen von auswärts

f Commers Der hiesige akademisch landwirthschaft
liche Verein hielt gestern Abend in Schaubs Hotel zum
Schwarzen Adler seinen Antrittskommers dem auch meh
rere Dozenten des landwirtschaftlichen Instituts bei
wohnten

Der Stenographenverein nach Stolze beschloß in
seiner letzten Hauptversammlung eine Abänderung der
Satzungen derzufolge die Einrichtung der außerordentlichen
Mitglieder wieder zur Einführung gelangen soll von der
Einsetzung eines besonderen Werbeausschusses wurde Ab
stand genommen weiter erfolgte die Neuwahl des Ver
gnügurgsausichusses Vor Eintritt in die Tagesordnung
hielt Herr Lehrer Puff einen Vortrag über dk Verwen
dung der Stolze schen Sknographie im amtlichen Parla
mentsdienste Die Feier von Stolze s Geburtstag 20
Mai wird der Verein in Verbindung mit einer auf den
22 d Mts nach Halle zu berufenden Versammlung des
I Bezirkes des Mitteldeutschen Stenographenbundes be
gehen an welche sich voraussichtlich ein Ausflug anschließen
wird

s Hallesche Beloeipedisten Neue Erfolge unserer
einheimischen Velocipedisten hat der letzte Sonntag gezei
tigt Wieder sind es drei unsern Lesern bereits durch ihre
früheren tüchtigen Leistungen als Wettfahrer bekannte
Mitglieder des Halleschen B cycle Clubs welche auf aus
wärtigen Rmnbahnen höchst beachtensw rthe Siege er
rungen haben Es trug nämlich bei dem vorgestern in
Breslcm abgehaltenen Frühjahrsrenmn Herr P Nau
mann nicht weniger als 3 erste Preise außerdem einen
Führungspreis ferner Herr Tischbein je 1 ersten und
zweiten Preis sowie 2 Führungspreisx davon Weiter
fielen bei dem am selben Tage in Hannover abgehaltenen
Wettfahren Herrn Schöber 3 zweite Preise bei ziemlich
scharfer Concurrenz zu Die neue Rennsaison nimmt
wie man sieht für die Renner des halleschen Bicycle
Clubs dessen Frühjahrs Wettfahren am Sonntag den
22 d Mts bevorsteht einen sehr guten Anfang

V m d Weich
Merseburg 10 Mai In der Neumarktsmühle verunglückte

am Sonntag Vormittag das 13jährige Dienstmädchen Emma
Rockrohr aus Wansteben a S in wahrhaft schrecklicher
Weise Einem oft wiederholten und bekannten Verbot zu
wider hatte die Bedauernswerthe um nach einem oberen
Raume zu gelangen einen Weg zwischen dem Getriebe der
Mühle hindurch benutzt war hier von einem Kammrade erfaßt
und ehe auf ihre Hilferufe das Werk zum Stehen gebracht
werden konnte mehrmals mit herumgeschleudert worden Als
man die gräßlich Wimmernde endlich aus dem Räderwerke be
freit hatte zeigte sich daß ihr nicht nur fast sämmtliche Klei
dungsstücke vom Leibe gerissen sondern auch beide Hände und
ein Bein total zerquetscht waren Auf Anordnung der schleunigst
herbeigeholten Aerzte wurde die Unglückliche nach dem städt
Krankenhause gebracht wo Nachmittags 5 Uhr die Amputation
der zermalmten Gliedmaßen vorgenommen werden mußie
Hierbei stellte sich die Nothwendigkeit heraus beide Arme bis
auf kurzeZSiümPfe und das beschädigte Bein am Oberschenkel
abzulösen Wie kaum anders zu erwarten trat bald darauf
Wundfieber und Bewußtlosigkeit ein bereits um 6 Uhr erlöste
der Tod die arg Verstümmelte von ihren Leiden

das Abbild ihres weihen Gesichts erblicken Doch die
Ruhe die dacübergelegen war ausgelöscht Ein leiden
schaftlicher Schmerz hatte seine scharfen Spuren in die
weichen Linien gegraben

Jngeborg rief er flehend und trat rasch auf sie zu
Sie schrak zusammen und fuhr mit der Hand über das
Gesicht als wolle sie da etwas auslöschen Dann rich
tete sie sich zu ihrer vollen Höhe empor und wandle ihm
langsam den stolzm Kopf entgegen

Mein Herr fragte sie kalt ihn mit beleidigendem
Erstaunen messend Da verneigte er sich stumm und war
hinaus

Als seine mächtige Gestalt aus dem Hause trat stand
sie hinter der Gardine verborgen die geballte Faust auf
den Mund gepreßt als wolle sie ein Schluchzen oder
lautes Rufen gewaltsam ersticken

X

Ein paar Wochen waren vergangen in denen der Ober
förster nur rastloser einen Streifereien durch Wald und
Flur oblag Ja es schien ihn kaum noch zu Hause zu
halten Bis auf die Promenade deren prächtige Linden
reihen die Stadt umzogen ja die winzigen holperigen
Gossen des Städtchens selbst dehnte er seine Ausflüge
aus obgleich nichts die häufige Anwesenheit des Forst
mannes dort erforderte oder rechtfertigte Seiner beson
deren Aufmerksamkeit aber schien das helle Häuschen am
Ende der Promenade bedürftig da er in der Nähe des
selben am häufigsten gesehen wurde Seine braunen
Wangen schienen schmaler geworden sein freies wett tragen
des Jägerauge zeigte einen scharfen gespannten Blick oie
sichere wohlgefügte männliche Ruhe hatte einem hastigen
leicht gereizten wechselnden Wesen Platz gemacht

Es nimmt ihn mit sagten die Rodenwalöer deren
Spürsinn die Veränderung nicht entgangen war Das
hält kein Mensch aus von früh bis spät so auf dem
Posten zu sein Der Ehrgeiz treibt ihn Was in Jahren

Weihenfels 9 Mai Am Sonnabend den 7 d M AbendS
wurde von der Handelsmühle Döllnitz hierher durch Telephon
mitgetheilt daß ein Schwindler im Laufe des Tages 743 Mk
erschwindelt habe und damit flüchtig sei Die hier auigc
nommenen Recherchen hatten Erfolg der Thäter wurde um
12 Uhr Nachts hier aufgegriffen und war noch im Besitz von
565 Mark welche dem Eigenthümer zurückgegeben wurden
Der Betrüger wurde als der Porzellandreher Paul Ehrhardt
ans Martmhof bei Ilmenau entlarvt

Meuselwitz 9 Mai In letzter Zeit ist in das am Gottes
acker gelegene Freiherrllch Seckendorff sche Erbbegräbniß ein
gebrochen worden und haben die Frevler von 9 Särgen die
Deckel abgehoben Eine gestern vorgenommene Besichtigung
ergab aber daß die Ueberreste der in den Särgen Gebetteten
in keiner Weise zerstört worden sind Die Einbrecher haben
wahrscheinlich Schmucksachen in den Särgen vermuthet

Salzwedel 9 Mai Der am letzten Sonnabend hier ab
gehaltene Wochenmarkt war mittelmäßig besucht Getreide war
mäßig angefahren und hatte Weizen sowohl als Roggen einen
kleinen Preisausschlag erfahren Weizen kostete Mk 20 00 Roggen
Mk 18,75 In Kartoffeln war der Preis verschieden Anfangs
wurde der Centner mit Mk 2,00 verkauft doch forderte und
zahlte man später Mk 2,25 und 2,50 Butter war knapp und
kostete Per Pkund 1 Mark

Zwickau 9 Mai Heute früh 8 Uhr 14 Min traf Se
König Hoheit Genenalielomarschall Prinz Georg in Beglei
tung des Commandeurs der 3 Infanterie Division Nc 32
Exellenz Generallientsnants von Kirchbach und des Generai
stabsscheis Herrn Oberst Freiherrn von Hausen hier ein und
wohnte im Gegenwart der genannten Offiziere und des bereits
gestern Abend hier eingetroffenen Commandeurs der 5 Jnfan
ter e Brigade Nr 63 Herrn Generalmajor von Treitichke den
Bataillons Vorstellungen des hiesigen Regiments bei Dieselben
besannen mit dem 1 Batallion und bestanden in Paradeauf
stellung Parademarsch in Compagniefront und Manöver gegen
marlirten Feind Zahlreiches Publikum hatte sich auf dem
Exerzierplatz eingefunden und b obachtete mit Interesse die
militärischen Uebungen Nach Einnahme des Diners im
Oifisierskasino wird Se K l Hoheit sich Nachmittags 4 Uhr
54 Minuten mit Schnellzug nach Ctiemnik begeben um den
dalelbst morgen Vormittag stattfindenden Vorstellungen des 5
Infanterie Regiments Nr 104 beizuwohnen

Aus der MeichshaupSstadt
Eine Schießaffaire bei welcher einer der Betheiltgten

keinen Tod gefunden hat sich gestern spät Abends im benach
barten Neu Weißensee zugetragen In einem Rölkestraße
Nr 135 belegenen Schanklokal welches dem Eigenthümer des

Stücks Zimmermeist r Mücke in Berlin gehört und in
das den Schankwirih Ludwig Werner als Buffetier
eingesetzt hatte zechien gestern Abend der etwa 50jähr Lshder
straße 27 wohnhafte Arbeiter Simon Wlodarczyk dessen Sohn
der Schlosser Johann Wlodarczyk und der mit beiden ver
schwägerte Arbeiter Vincenz Schäfer Als diele drei gegen
Mitternacht aufbrechen wollten entbrannte zwischen ihnen und
dem Buffeiier Werner eines Zechrückstandes von zwei Mark
wegen den Schäker dem Werner schuldete ein Streit der bald
in Thätlichkeiten ausartete Nachdem die drei Gäste den Gast
wirth wiederholt mit dem Fäusten in das Gesicht geschlagen
hatten griff einer derselben zum Messer und brachte dem Werner
damit zwei Wunden bei deren eine am rechten Auzenwiulel
bcfindlich nicht ungefährlich erscheint Schließlich gelang es
dem Wirth und einigen ihm zu Hilfe eilenden Hausbewohnern
die Störenfriede ans dem Lokal zu eulfernen und das letztere
zu schließen Auf der Straße ergingen sich die Hinausgewiese
nen noch in Schimpfreden und warfen mit Steinen nach den
Fenstern des Lokals Dies veranlaßte den Werner die Laden
jalousie nochmals emporzuziehen und die Thür zu öffnen
Darauf schienen die drei angetrunkenen Leute gewartet zu
haben denn sie machten plötzlich Kehrt und traktirteu den
Werner nochmals mit Faustlchlägen Dieser eilte zum Laden
tische holte von dort einen Revolver herbei und droh e in der
offenen Thür stehend Jeden niederzuschießen der ihm zu nahe
komme In demielbrn Augenblick flog dem Werner ein ziem
lich schwerer Feldstein an die Stirn er taumelte zurück spranz
aber sogleich wieder mr Thür und gab hier blindlings einen
Schuß auk die Draußenstehenden ab Einer der Letzteren der
Arbeiter Wlodarczyk Vater brach mit lautem Aufschrei zu
sammen Ein vorübergehender Töpser Namens Liesenschlag
versuchte den Getroffenen emporzurichten derselbe gab indeß
in der nächsten Minute seinen Geist auf Wie der hinzuge
ru ene Arzt Dr Söhle später feststellte war dem Wlodarczyk
die Kugel unterhalb des rechten Schulterblatts n den Rücken
eingedrungen hatte den Lungenflügel durchbohrt und wahr
scheinlich das Herz verletzt was den sofortigen Tod herbeige
führt hatte Nachdem dem Werner durch den genannten Arzt
die Wunden zugenäht und verbunden worden waren wurde er

verdorber wurde will er von heute zu morgen gutmachen
Gnade dem Wotan Merkt ihr s wie er ihm nachstellt
Der hat die längste Zeit gewildert

Wie sie sich täuschten die feinnasigen Neuigkeitskrämer
Viktor Jansen spürte einem edleren Wilde nach so feurig
und unabläßig daß es ihm nicht Tag noch Nacht Ruhe
ließ Doch schweigend und tot wie ein Geheimnis lag
das kleine Haus zu dem es ihn ruhelos trieb mit ge
schlossenen Läden im Sonnenbrand des ungemein heißen
Sommers Die alte Haushälterin der grauköpfige Diener
erschienen wohl von Zeit zu Zeit in der Stadt oder an
den auf kurze Zeit in der Stadt oder an den auf kurze
Zeit geöffneten Fenstern mit Abstäuben und Reinigen
der Räume beschäftigt Doch von dem Fräulein keine
Spur Fast glaubte er sie habe die Stadt verlassen bis
eines Tages Wotans tiefe Baßstimme aus dem Garten
erscholl und ihn belehrte daß auch die Herrin die er nie
verließ noch hinter jenen hellen Mauern weile

Da hatte ihn trotz der unauslöschlich peinlichen Er
innerung an seinen ersten Besuch an seine Verwirrung
seine knabenhaste Feigheit und ihre stolze und kalte Ueber
legenheit ein neuer tollkühner Muth ergriffen Wieder
zog seine zitternde Hand den Knops der Thürglocke und
wieder hämmerte sein Herz in tödlich starken Schlägen
bis die gebrechliche Gestalt des Alten ihm sein Ver
dammungsurtheil brachte Doch diesmal wie sehr er auch
spähte wie sehnsüchtig er hoffte diesmal erschien sie nicht
selbst ihm Gnade zu verkünden und er mußte sein
stürmisches Herz schwerer beladen als vordem wieder in
seinen weiten öden einsamen Wald tragen Das unab
sehbare sanfte Grün die Stille in die kein Laut aus der
Welt drang gaben ebene Bahn für den Kreislauf seiner
Gedanken Doch war s kühl und frisch unter den Bäumen
während über Stadt und Flur eine sengende mörderliche
Hitze brütete in der alles Lebende lechzte und litt Z

Fortsetzung folgt



och in der Nacht in das AmiSgerichtsgesängnitz eingeliefert
und das Schanklskal bis auf Weiteres geschlossen Die Leiche
des Wlodarczyk welcher außer dem erwähnten Sohne noch
mehrere Kinder hat ist behufs Obduktion nach dem Leichen
schauhause gebracht worden Der Verhaftete toll ein gut
müthiger aber leicht erregbarer und jähzorniger Mann sein
er ist wegen einfacher Körperverletzung vorbestraft Die Unter
suchung ist bereits eingeleitet

Kampf mit Einbrechern ZJn der Nacht zum
Sonnabend wurden die Arbeiter Karl König und Rsinhold
und Adolf Fesinger von dem Wächter Gliefche bei einem Ein
bruch in den ischuhwaarenladtn von Schültzer Websrstr 40o
betroffen Als sie durch ein nach dem Hofe führendes Fenster
zu entkommen versuchten und der Wächter ihnen entgegentrat
stürzte sich der Adolf Fesinger auf den Beamten ks daß dieser
von seiner Waffe Gebrauch machen mußte Fesinger erhielt
zwei Hiebe über den Kopf und mußte nach dem Krankenhause
am Friedrichshain gebracht werden die beiden anderen Ver
brecher wurden verhaftet

Aus Rache stieß im Hause Linienstraße 77 ein Lehrling
zinen neunjährigen Knaben weil dessen Mutter ihn angeblich
geschlagen hatte von der Treppe so daß dieser beide Arme
brach und einen schweren Schädelbruch erlitt Der Vorletzte
wmde nach der Universitätsklinik gebracht

Die sämmtlichen Berliner Kriegervereine
wollen sich einem Wunsche des Kaisers liemäß zu einem ein
zigen Kriegerverbande zusammenschließen und einheitlich orga
nisiren Bisher bestanden zwei Verbände von denen der grö
ßere fast 13000 Mitglieder nmsaßt Von den mehr als MD
Kriegervereinen gehörten etwa 30 bislang noch keinem Ver
bände an

Ein Vergnügen eigner Art Ein Unternehmer
beabsichtigt nach dem Vorbilde einer Gesellschaft in London
in Berlin ein Projekt zum Bau eines Potycycles eines
omnibusartigen aus einer Anzahl Fahrrädern bestehenden
Fahrzeuges zur gleichzeitigen Aufnahme von 8 12 Perionen
welche sämmtlich mittreten müssen zur Ausführung zu bringen
und hat hierzu die Genehmigung des Magistrats lür den
Betrieb nachgesucht Die Ausübung desselben soll sich vorläufig
auf eine Versuchsstrecke etwa nach Charlottenburg
beschränken eventuell nach Saatwinkel mit welchem Orte von
Berlin aus keine regelmäßige Verbindung besteht

Sehr übel bekommen ist einem biederen Baiern ein
Spaß den er sich mit dem erlindr Polizei Präsidium hatte

machen wollen Der Glaser Br nz Wehncr in Kronach hatte
an das Polizeipräsidium in Berlin ein Schreiben gerichte
in welchem er mitthe lte daß in dem oberlränkischen Orte
Marktzeula eine größere alschmünzerwerkitätte bestehe
gleichzeitig gab er bestimmte Namen an Die sofort gepflogenen
Erhebungen hatten die Unwahrheit der Anschuldigung ergeben
und es wurde nun gegen Wehner Untersuchung eingeleitet
Wehner wollte sich ausreden indem er erklärte er habe nur
einen Spaß machen wollen Die Strafkammer in Bamberg
verurtheilte den Denunzianten wegen wissentlich falscher An
schuldigung zu einer Getängnißstrafe von I// Jahren

Vermischtes
Die Kartoffelernte der Welt Nach einer Mittheilung

im I s beträgt der Werth der Kartoffelernte Europas
2443 Millionen Mark Das Gewicht der producnten Kar
toffeln beläuft sich auf etwa 72 Millionen Tonnen und
7 Millionen in anderen Lärdern Die folgende Zu
sammenstellung giebt eine Schätzung von der durchschnittlichen
Kartoffelproduction und zwar in Tonnen Deutschland 21,104,000
Rußland mit Finland l4,200,000 Frankreich 10,500,000
Oesterreich Ungarn 10 365,000 Großbritannien und Irland
3,100,000 Betzien 2,439,000 Spanien 1,585,000 Schweden
und Norwegen 2,005,000 Holland 1,440,000 Schweiz 770 000
Italien 55 S00 Dänemark 356,000 Portugal 231,000
Griechenland 30,000 verschiedene Länder 20,000 Rumänien
12, M Deutschland steht demnach obenan und ist der Ausfall
der Kartoffelernten bei uns von weittragender B deutung
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Bericht der Biwss M Halls S
Halle a S den 10 Mai 1892

Srette mtt Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Wo netto
Weite ruhig 195 204 M feinster märkischer über Notiz
Rauhweizen 192 193 M Roggen ruhig 195 202 M
Gerste Brau 165 130 M nominell Futter 140 155 M

Haser ruhig 143 153 Mk Mais ameri Mixed
120 125 M onaumm 140 150 M Erbsen Bikt
190 21 M Kümmel 40 42 M Stärke Hallvrima Weizen 42,00 43,00 Mk Maisstärke 36 00 bis
37,00 M

per 100 K Netto
Linsen 30 40 M Bohnen 17 19 M Mohn blau

ohne Handel
Futterartikel fest Futtermehl 15,00 16,00 Mk Roggen

kleie 11,00 12,00 Sv sei5eu zaie t 10 60 11,00 Mk
10,5 11,00 M Malzkeime helle 12 13

dunkle 11 12 Mark Oelknchen 13 00 bis 14,00 Mk
Malz 23,50 30 00 W Rüböl 54 M Petroleum

22,50 M Solaröl MM 15 50 Mk Spiritus ver
ItMV Liter i matt 61,70 Mk LMtoffelfpiritus mit Ver
brauchSadgabi 42,00 Nt

S Äe sLMt Ozllx S MxlÄMg LSM 9 Mai
Aufgeboten Der Lehrer Friedrich Prinzhorn Berlin und

Agnes Siggemann Krausenstr 12 Der Kaufmann Karl
Befeier gr Steinstr 9 und Johanne Sybel Wuchererstr 59

Der Chausseearbeiter Gustav Nötiger und Auguste Kühl
Stedten

Eheschließung Der Kaufmann Otto Noack gr Stemstr
62 und Margarethe Kummer Friedrichstr 52

Geboren Dem Maurerpolier Ernst Becker IT Wilhelmi ie
Jda Eitle Vartstr 23 Dem Handarb Karl Ovitz 1 TAuguste Amaiie Frieda Tchimmelstr 5 Dem Handarb
Adaldert Plzybecki 1 T Gertrud Antonie Schmiedstc 16
Dem Polizei Sergeant Reinhold Seus 1 S Friedrich Wil
helm Thorstr 14 Dem SchlosserLuisMörre IT Minna
Frieda Parlstr 8 Dem i tralanstalts Aufseher Kar Ritt
meister 1 T E6a Marie Kirckthor 16 Dem Büreau
Assistent Heinrich Rödcr 1 S Ecnst Adolf Meckelnr 5
Dem Tischler Max Abelang 1 T Martha Marie Gertrud
Streiberstr 17 Dem Kaufmann Paul Breitkopf IT Mar
garethe Chai otte Lindenstc 9 Dem Handarb Eduard
Heinicke 1 T Minna Anna Erdmuthe Wörmlitzerstr 4
Dem Maurer Otto Grauert 1 S Friedrich Max Wettinerstr
7 Tem Handeismann Franz Lmdemann Zw T Lina Frieda
und J a Minna Wörmlitzerstr 31 Dem Ober Postalsistent
Richard Ritter 1 T Wilhelmine Johanne Elsbeth Fritz
Reuterstr 2 3 unehes S

Kettorben Die Wittwe Friederike Scheibe geb Gose 54
I, iaconissenhaus Der Maurer Wilhelm Wilde 60 I
Dachritzgusse 11 Der Tischler Franz Wilde 39 I, Breite
sir tze N Des Hütienmann Friedrich Wagner Ehefrau
Theiese geb Brunner 62 I Klinik Des Bahnarb Adolf
Drekler T Martha Melanie 7 I Diemitz Des Handarb
Eduard Gille Ehefrau Auauste geb OLermann 29 I, Mühl
raiu 9 Der Handarb Christoph Schmidt 63 I Klinik
Die Wittwe Friederike Oehmigen geb Heu 74 I Siechen
station Die Wittwe Auguste Hodicke geb Lauterhahn 73
I Beckergassc 10 Des Maurers Wilhelm Schopp S Otto
4 I Klintt 1 unehel S

Letzte TZlegVKMMe
Kiel 9 Mai Se Königliche Hoheit dir Prinz Heinrich

ist h utc Varmiteag 10 /z Uhr an Bord des Beowulf
hier einaeir fsm

Stettiu 9 Mai Der Generalarzt Dr Abel ist ge
storben

Reiche bach i Schl 9 Mai Auf dem hiesigen Bahn
Hofe würd heute Bormittag ein Rangierer in Folge zu
starken A s hrens einer Lokomotive während des Koppelns
durch Zertrümmerung des Schädels getödtet

Grotz Slrelitz 9 Mai Amtliches Wahlresultat Bei
der am 5 Mks stattgehabten Retchstagsersatzwahl im
Wahlkreis Kofel Groß Strehlitz wurde der Centrumskan
divat Reäztsavwalt Dr Stephan Beuten Oberschlef mit
10,716 von 10,832 abgegebenen gültigen Stimmen ge
wählt

Dessau 9 Mai Infolge mehrfach vorgekommener
Vergiftungen durch den Genuß von Fischrogen warnt die
herzogliche Regierung vor dem Genuß desselben in der
Laichzeit besonders voa Barben Kaipfen Schlei und
Weißfisch

Karlsruhe 9 Mai Der König von Schweden traf
heute Nachmittag gegen 4 /z Uhr hier ein und wurde
Bahnhof vom Großherzog welcher schwedische Generals
uniform trug begrüßt Im Schloß wurde der König
von der Großherzogin und dem gesammten Hofstaate
empfangen Hierauf fand große Hoftafel statt für heute
Abend ist ein Besuch der Vorstellung m Hoftheater in
Aussicht genommen

Oldenburg i Gr 9 Mai Heute Morgen wurde in
dem Doife Zwischenahn ein junger Mann mit durch
schnittenem Hälfe und seiner Uhr nebst Kette beraubt ge
funden Es wird gleichwohl angenommen das Eifersucht
das Motiv zu der schrecklichen That gewesen sei

Bremerhaveu 9 Mai Aus dem von Brasilien
heimkehrenden Lloyddampfer Berlin sind wieder mehrere
Personen besonders vom Mafchinenpersonal am gelben
Fieber gestorben

Wie 9 Mai Der Generalintendant des Hoftheaters
in Weimar Bronfart von Schellendorf kam tu der Ta
borstraße zu Fall und zerbrach dabei den rechten Unter
schenkel

Wien 9 Mai Die Montags Revue bespricht den
Sturz des Kabinets Rudini und schreibt Für die euro
päische Situation habe die Veränderung in Italien keinerlei
Konsequenzen Der König Humbert werde im Dreibunde
verbleiben und jedes neue Ministerium müsse die alte
Politik fortsetzen

Budapest 9 Mai Der ungarische Handelsminister
Barvß ist heute Vormittag um 11 Uhr gestorben Im
Abgeordnetenhaus bemächtigte sich nach dem Bekannt
werden der offiziellen Nachricht der Abgeordneten eine un
geheure Aufregung Der Präsident suspendirte sofort die
Sitzung und widmet nach Wiederaufnahme derselben dem
verstorbenen Minister den innigsten Nachruf Die Sitzung
wurde zum Zeichen der Trauer auf morgen vertagt
Ueber die Leichenfeier wird morgen entschieden Im
Abgeordnetenhause würdigten die Führer der verschiedenen

Parteien Apponyi Thaly Lits Kolloman Tisza
Madarasz und der Minister Szilagyi die Verdienste des
verstorbenen HandelsministerS Baroß Das Haus wird

sich in der morgigen Sitzung blos mit einer Trauer
manifestation beschäftigen Die Nachricht welche sich mtt
Blitzesschnelle in der Hauptstadt verbreitete rief überall
Bestürzung hervor Zahllose Privatgebäude hißten
Trauerfahnen

Brüssel 9 Mai Nach einer Meldung aus Gilly
stürzte in dem Bergwerk Trieu Kaisin der Fahrstuhl in
die Tiefe wobei fünf Personen getödtet sein sollen

Paris 9 Mai Die Stichwahlen zu ten Gemeinde
Wahlen vervollständigen die Niederlage der Klerikalen die
eine ganze Reihe von größereu Gemeinden verlieren da
runter die Städte Aix Avignon Nancy und Mende
deren Bischöfe eifrige Wahlagitation trieben Die meisten
Erfolge erzielten die gemäßigten Republikaner die in
vielen großen Städten die Mehrheit errangen Der
König von Dahomeh Behängn bot dem französifchen
Gouverneur von Wydah den Frieden an falls Frankreich
ihm eine JahreSrente von 50,000 Francs zahle keine
wettere Einmischung in die inneren Angelegenheiten von
Dahomeh unternehme und ihm die Souoeränetät des
Königreichs Portonovo sichert Der Gouverneur erklärte
diese Bedingungen für unannehmbar

Rom 9 Mai Zanardelli ist hier eingetroffen und
sofort vom Könige empfangen worden Dieser hat sich
die definitive Entscheidung bis heute Abend vorbehalten
Das Gerücht von einer Berufung Crtspis scheint unbe
gründet zu sein

Rom 9 Mai Der König verhandelte heute Vormittag
mit Zanardelli am Nachmittag mit demSenatspräsüenten
Farini

Loudou 9 Mai Einer Depesche des Standard aus
Bern zufolge habe die französische Regierung die Auf
merksamkeit des Schweizer Bundesraths auf den unbe
festigten Zustand des Rhonethales gelenkt wodurch einer
italienischen Armee der ungehinderte Zugang tn französisches

Gebiet möglich gelassen werde Der Bundesratb habe
daraufhin beschlossen dle Bundesversammlung anzugehen
Mittel zur Befestigung von Marttgny und Sankt Moritz
auszuwerfen

Petersburg 9 Mai Nach Meldungen aus Lodz ist
der Ausstand der Arbeiter in Folge Einschreitens der
Truppen beigelegt und die Ruhe vollständig wiederherge
stellt Wie die Untersuchung ergeben hat ist der Aus
stand weder durch ausländische noch durch einheimische
Agitatoren sondern nur durch das polnische Proletariat
hervorgerufen worden

Petersburg 9 Mai Das Stadthaupt der Generallieutenant
Gresser ist schwer erkrankt Wie es heißt wäre demselben
eine Einspritzung von Vitalin gemacht worden die hierbei ge
brauchte Spritze sei aber nicht rein gewesen auch sei eine
Vene durchstochen worden hierauf sei Gangräne Brand ein
getreten

Washington 8 Mai Auf Veranlasfung des Staats
sekretärs hat man versucht die Stimmung des Kongresses
darüber zu sondiren ob sie der Einverleibung der Ha
waiischen Inseln günstig sei Der Gegenstand wurde
gestern bei einem Meeting des Komitees für auswärtige
Angelegenheiten im Repräsentantenhaus unter dem Vorsitz
vom Kongreßmitglied Blount aus Georgia besprochen
Die leitendes Komitee Mitglieder sollen sich günstig über
den Plan ausgesprochen haben Als Hauptgrund sür
die Einverleibung wmde der Umstand angeführt daß die
Sandwich Inseln von San Francisco aus innerhalb
einer Woche zu erreichen setm und daß es wünschens
werth sei einen solchen wichtigen strategischen Punkt im
Besitz der Vereinigten Staaten zu wissen Es wurde
besonders hervorgehoben daß man diese Inseln nicht in
den Besitz von England gelangen lassen dürfe eine Even
tualität die bei dem jetzigen unsteten Zustande der Inseln
leicht eintreten könne Wie verlautet sei die Anregung
zu diesem Schritt vmi Hawaii aus bet der Regierung
erfolgt
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Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 11 und 12 Mai

Bet Nordostwtnd Fortdauer des ziemlich heiteren
trockenen und warmen Wetters

Zeit Std
Barom
red 0

mm

Thermometer
nach

Lslsiuss Rssuw

Feuch

tigkeit

Lust

Wind Wetter

9 5

10 5

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

761,0

760,5

760,0

i 15 0
1 12 5

l 17 6

l 12 0

i 10 0
i 14 0

70

85

65

Heiter

Bedeckt

Bedeckt

Kirchliche Anzeige
Eoang lnth Gemeinde Mittwoch den 11 Mai Bor

mittags ,,10 Uhr Gottesdienst
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